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Was ist das Geheimnis von „Dancing Queen“? 
50 Jahre alt wurde dieser Superhit von ABBA  

jetzt – und bringt noch immer Generationen zum Tanzen

1 Das Besondere  
an dem Song? 

Durch das Tempo von 100 
Schlägen pro Minute ist er für 
viele leicht tanzbar. Die Melodie 
ist ein Ohrwurm, die Songstruk-
tur mit Strophe und Refrain 
erleichtert das Mitsingen. 
Zusammen mit dem Liedtext 
vermittelt der Song ein positi-
ves Lebensgefühl und Freude. 

2 Wie entsteht das?
Viele verschiedene Bereiche 

im Gehirn werden gleichzeitig 
aktiv: Unser Körper passt sich 
an Takt und Rhythmus der 
Musik an – z. B. unsere Bewe-
gungen, der Herzschlag und 
sogar die Gehirnströme. Diese 
automatische Anpassung geht 
meist mit positiven Gefühlen 
einher.                 MICHELLE VICENTE

Hoch hinaus, Ladys! 
Gerade finden in Schottland die Highland Games statt, Wett-

kämpfe in traditionellen Disziplinen. Hier in Aberdeenshire 
fliegen nicht nur Baumstämme. Mit viel Taktgefühl und 

Sprungkraft geht es auch für diese Tänzerinnen in die Luft. 
Heute selbstverständlich, doch Frauen sind erst seit Ende des 

19. Jahrhunderts mittendrin. Sichtbar und stark! 

„Wer einen 
Regenbogen 
haben will, 

muss den Regen 
akzeptieren“
US-Country-Sängerin  

Dolly Parton 

Agnetha, Benny, Björn und Anni-
Frid sorgten 1976 für einen Welthit

STARKE FRAUEN, 
STARKE SPRÜCHE

† 25. August 2026 im Alter 
von 80 Jahren
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